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SONNTAG, 26. JUNI 2022
18:00 UHR
STIFTSKIRCHE BERCHTESGADEN

900 JAHRE
STIFTSKIRCHE
BERCHTESGADEN
HAUPTZELEBRANT:
REINHARD KARDINALMARX
ERZBISCHOF VONMÜNCHEN UND FREISING

HOCHFEST DER HL. APOSTEL
PETRUS UND PAULUS
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Der Erzbischof von München und Freising, Reinhard Kardinal Marx, wird am
Pfarrhaus eingeholt und von den Fahnenabordnungen der Traditionsvereine, den
Zünften, Ministranten und Konzelebranten im Kirchenzug in die Stiftskirche
begleitet. Die Fahnenabordnungen nehmen sofort ihre Plätze ein. Der liturgische
Dienst und die Konzelebranten ziehen bis in das rechte Seitenschiff. Der
Erzbischof bleiben im Portal zur Begrüßung stehen.

FESTGOTTESDIENST

ERÖFFNUNG

EINZUG BIS ZUM PORTAL
Intrada von Henry Purcell für Orgel und Barocktrompeten

GRUSSWORT
Pfarrer Dr. Thomas Frauenlob

LITURGISCHE ERÖFFNUNG
Kardinal Reinhard Marx

ENTHÜLLUNG DER SKULPTUR „BARMHERZIGER VATER“

SONNTÄGLICHES TAUFGEDÄCHTNIS UND ASPERGES

HYMNUS
St. Peter und Pauls - Ruf von Max Eham 1963
Chor / Alle:

Heil’ger Pe - trus, bitt’ für uns,

heil’ ger Pau - lus, bitt’ für uns!

Alle
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GLORIA
„Orgelsolo Messe“ von W. A. Mozart, K.V. 259

TAGESGEBET
Herr, unser Gott,
am Hochfest der Apostel Petrus und Paulus
haben wir uns in Freude versammelt.
Hilf deiner Kirche,
in allem der Weisung deiner Boten zu folgen,
durch die sie den Glauben
und das Leben in Christus empfangen hat,
der in der Einheit des Heiligen Geistes
mit dir lebt und liebt in alle Ewigkeit. Amen.

FEIER DESWORTES GOTTES

ERSTE LESUNG Apg 12, 1–11
Nun weiß ich, dass der Herr mich der Hand des Herodes entrissen hat

ANTWORTGESANG
„Denn er hat seinen Engeln befohlen“ von Felix Mendelssohn-Bartholdy
(Bearbeitung als Duett von Adrian Suciu)

ZWEITE LESUNG 2 Tim 4, 6–8.17–18
Schon jetzt liegt für mich der Kranz der Gerechtigkeit bereit

RUF VOR DEM EVANGELIUM
Kantor / Alle / Chor:
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Du bist Petrus – der Fels –
und auf diesen Felsen werde ich meine Kirche bauen
und die Pforten der Unterwelt werden sie nicht überwältigen.
(Mt 16,18)

EVANGELIUM Mt 16, 13–19
Du bist Petrus; ich werde dir die Schlüssel des Himmelreichs geben

HOMILIE
Kardinal Reinhard Marx

CREDO

FÜRBITTEN
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FEIER DER EUCHARISTIE

GABENBEREITUNG

Chor / Alle:
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SANCTUS
„Orgelsolo Messe“

AGNUS DEI
Gesprochen

FRIEDENSGRUSS
Friedensgebet für die Ukraine

KOMMUNION
Agnus Dei aus der „Orgelsolo Messe“

SCHLUSSGEBET
Herr, unser Gott,
du hast uns durch das heilige Sakrament gestärkt.
Gib, dass wir im Brotbrechen
und in der Lehre der Apostel verharren
und in deiner Liebe ein Herz und eine Seele werden.
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.

DANKESWORTE
Verwaltungsleiter Michael Koller

BISCHÖFLICHER SEGEN
Reinhard Kardinal Marx
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TE DEUM

AUSZUG
Kirchensonate vonW.A.Mozart, K.V. 278

Im Anschluss an den Gottesdienst findet im Kreuzgang ein
Empfang statt, zu dem alle Gottesdienstteilnehmer eingeladen
sind.

Wir danken allen, die zum Gelingen des Festgottesdienstes beige-
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„Der Vater sah den Sohn schon von Weitem kommen und er hatte
Mitleid mit ihm. Er lief ihm entgegen, �el ihm um den Hals und
küsste ihn“ (Lk 15,20)

Foto: Michael Koller
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Die überlebensgroße Figurengruppe „Barmherziger Vater“ wurde
durch die Familie des 1919 verstorbenen Künstler Hermann
Bach (* 11. Oktober 1842 in Stuttgart) zum 800 Jahr-Jubiläum

der Stiftskirche 1922 der Pfarrei übereignet. Zunächst an der
Kommunionbank im Altarraum aufgestellt versinnbildlichte sie das
Motiv des Festes für den zurückgekehrten Sohn. Auch wir sind geladen
zum Festmahl der Eucharistie.

Später stand sie in der Vorhalle der Stiftskirche, wobei es sicher nicht
günstig war, sich der Figur von oben zu nähern. Der Barmherzige Vater
lagerte daher bald außerhalb der Apsis der Stiftskirche.

Pfarrer Prälat Dr. Walter Brugger holte die Figur aus ihrer zeitweiligen
Verbannung und setzte sie an den Eingang des Nordportals, das im
außerordentlichen Heiligen Jahr der Barmherzigkeit zu einer von acht
Heiligen Pforten im Erzbistum München und Freising erklärt und
vielbesucht wurde. Über die Region hinaus erlangte der „Barmherzige
Vater“ von Berchtesgaden Berühmtheit und wurde zu einem
Symbolbild für die göttliche Barmherzigkeit.

Witterungseinflüsse, Moose und Flechten hinterließen im Laufe der
Jahre zunehmend Schäden, so dass eine die Substanz schonende
Aufstellung unumgänglich wurde. Die Steinmetzwerkstatt Matthäus
Rutkowski in Trostberg restaurierte die Skulptur und mit dem
Bildhauer Friedrich Koller aus Laufen konnte ein geeigneter Standort in
der Stiftskirche als Abschluss in der Achse der rechten Säulenreihe
gefunden werden.

Der Barmherzige Vater begrüßt nun wieder die Eintretenden.
Zusammen mit Beichtstuhl und Beichtzimmer entsteht ein Ort für das
Sakrament der Versöhnung in der Stiftskirche.

Wer ist der heimgekehrte Sohn in den Armen des Vaters?
Der reuige Sünder? Der wieder zum Glauben Findende? Die Kirche,

Berchtesgaden im Juni 2022

DER BARMHERZIGE VATER



PFARRVERBANDSGEBET

Allmächtiger, gütiger Gott,
Du hast den Seligen Kaspar als Priester
und Ordensmann in die Nachfolge Deines Sohnes gerufen.
Deine wunderbare Schöpfung und die lebendige Glaubenstradition
seiner Heimat formten ihn von Kindheit an.

Die ungebrochene Treue im Kleinen
und sein fester Wille nach wahrer Freiheit
machten seinen Geist stark.
Durch sein offenes Herz für die Jugend und sein Charisma, wurde
er ein guter Lehrer und väterlicher Erzieher.

In seinem Eifer für Dein Reich ist er uns Vorbild
und Wegweisung, nach Deinem Willen in unserer Zeit
zu fragen und selbst nach Heiligkeit zu streben.

Seine Fürsprache helfe uns, im Stiftsland Berchtesgaden
den christlichen Glauben treu und froh zu leben,
die Einheit im Gebet sorgsam zu wahren
und als Deine Kirche den Weg zu gehen,
den Du uns in Deiner Güte weist.

Auf die Fürsprache des Seligen Kaspar bitten wir um all dies
Durch Christus, unseren Herrn. Amen.

Der Heilige Geist selbst
wohnt in mir.
Wir sind
Tempel des Heiligen Geistes.
Welch eine Würde!
(Betrachtung über das „Veni Sancte Spiritus“)

STIFTS LAND
BERCHTESGADEN


